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Auszeichnung für 
Vamed-Tochter
WIEN. In 15 Kategorien 
wurden kürzlich die „Hos-
pitality Awards“ des renom-
mierten deutschsprachigen 
Luxusreisemagazins Con-
noisseur Circle verliehen. 
Die Vamed Vitality World – 
Betreiber von Thermen- und 
Gesundheitsresorts – wurde 
dabei erstmals als „Best 
Innovative Spa & Health 
Resort Group“ ausgezeich-
net. Weitere Preisträger aus 
2022 sind u.a. das Luxus-
Resort La Mamounia in Ma-
rokko oder das neue Four 
Seasons Hotel in Taormina.

Illustrer Kreis
Mit den „Connoisseur Circle 
Hospitality Awards“ werden 
die besten, exklusivsten und 
beeindruckendsten Luxus-
Hotels, Spa-Resorts und 
High-End-Destinationen in 
aller Welt ausgezeichnet. 
Die Liste der bisherigen 
Preisträger ist hochkarätig: 
Namen wie Ritz-Carlton, 
Bulgari-Resorts oder Six 
Senses bürgen für höchste 
Qualität, märchenhafte 
Grand Hotels, Alpenchalets 
oder Flitterwochen-Hide
aways. (rüm)

••• �Von Katrin Grabner 

WIEN. „Es gibt eine neue Dyna-
mik, auch dank der Pandemie. 
Es wird mehr in Digitalisierung 
investiert, Gesundheitssyste-
me werden up-to-date gebracht 
und Künstliche Intelligenz wird 
immer wichtiger“, erklärt Rob 
Walton, Geschäftsführer von 
General Electric Healthcare für 
Europa, Afrika und den Nahen 
Osten, im medianet-Interview 
am Rande des Europäischen 
Radiologiekongresses in Wien.

In der Branche wird verstärkt 
an Medizinprodukten gearbei-
tet, die Ferndiagnostiken sowie 
-behandlungen außerhalb von 
Krankenhäusern und Praxen 
ermöglichen sollen. Dass Gerä-
te wie der Tricorder aus „Star 
Trek“ – ein tragbarer Handscan-
ner, der seine Umgebung sowie 
Menschen analysiert – in der 
Medizin alltäglich werden, wer-
de zwar noch etwas dauern, aber 
man sei auf einem guten Weg.

GE Healthcare hat erst dieses 
Jahr mehr als 50 Mio. USD in das 

israelische Start-up Pulsenmore 
investiert, welches ein tragba-
res Ultraschallgerät entwickelt 
hat, das man an das eigene 
Smartphone anschließen kann. 
Schwangere können mit dem re-
zeptpflichtigen Medizinprodukt 
von zu Hause aus einen Ultra-
schall machen; dabei werden sie 
via Videocall vom behandelnden 
Arzt begleitet und betreut. „Di-
gitalisierung erweitert unse-
re Kapazitäten. Ein tragbares 

Ultraschallgerät für zu Hause 
vergrößert den Handlungsraum 
für medizinisches Personal und 
ermöglicht so, Komplikationen 
früher zu entdecken. Das sorgt 
für mehr Sicherheit und Kom-
fort“, ist Walton überzeugt. 

Mögliche Gefahren 
Mittlerweile gibt es viele Geräte 
und dazugehörige Apps, die bei 
Patienten großen Gefallen fin-
den. Dazu gehören auch Smart-
phone-kompatible EKG-Geräte 
im Taschenformat. „Ein Problem 
bei manchen Anwendungen ist, 
dass neben potenziellen Fehler-
quellen oft auch die Gefahr einer 
Überbefundung besteht, da bei 
der Patientenauswahl häufig un-
selektiv vorgegangen wird und 
bei der Fülle an Daten der tat-
sächliche Krankheitswert eines 
einzelnen positiven Befundes 
unklar ist“, warnt Kardiologe 
Peter Siostrzonek im medianet-
Gespräch. Die aktuellen Ent-
wicklungen seien „faszinierend“, 
man müsse sie aber mit Vorsicht 
genießen.

„Star Trek“ wird real
Diagnose und Therapie auf Knopfdruck und von zu Hause 
aus: Was früher Science-Fiction war, könnte bald Realität sein.

Tragbare medizinische Überwachungsgeräte erweitern nach und nach die Handlungsräume von Ärzten.

Qualität 
VVW-Direktor Gerhard Gucher 
erhielt Award von CC-Geschäfts-
führerin Zoriana Iurechko.

©
 G

E
 H

ea
lth

ca
re

©
 P

hi
lip

p 
K

er
be

r/C
on

no
is

se
ur

 C
irc

le

Rob Walton  
GE Healthcare

Die Digitalisierung 
erweitert unsere  
Kapazitäten. Das 
sorgt für mehr Sicher-
heit und Komfort. 
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